
 
 
 
 
Supervision für Lehrer/innen 
 
Kleine Gruppe - zur Entlastung und zum Klären von  
Fragen und Herausforderungen des Schulalltags 

 
 
Lehrersein könnte so toll sein! – Wenn da nicht die schwierigen Schüler, die nervenden 
Kollegen, die knebelnden Lehrpläne, die Arbeitsverdichtung, ... wären! 
Damit die Freude am Beruf und die Empathie für die Schüler und ihr Wachstum nicht 
unter den Arbeitsbergen verschüttet werden, tut es gut in der Supervision ein Stück von 
dem Belastenden zu verarbeiten und die eigenen Gestaltungsmöglichkeiten (wieder) zu 
entdecken. Der Austausch mit Kollegen von anderen Schulen stärkt und gibt neue 
Impulse. 
 
Termine: 25. 3.; 14. 4.; 6. 5.; 27. 5. und 17. 6. 2011 jew. Freitag 16-19 Uhr 
Kosten: 150,- €  
Anmeldung: bis  11. 3. 2011 unter 0179-8519014 
 
 
Wozu Supervision? 
 
Supervision hilft, das eigene berufliche Handeln mit Abstand zu betrachten. Sie hat 
klärenden, unterstützenden und entlastenden Charakter. Sie trägt dazu bei Burnout-
Phänomenen vorzubeugen, die Eskalation von Schwierigkeiten zu verhindern und 
produktive Kontakt- und Veränderungsprozesse in Gang zu bringen.  
 
Im wertschätzenden supervisorischen Kontakt helfe ich Ihnen, eigene Antworten auf Ihre 
Fragen zu finden und begleite Sie verlässlich auf dem Weg zu einer guten Lösung. 
Mit erfahrungsorientierten Methoden lassen sich Situationen nicht nur zu besprechen, 
sondern die jeweils wirksame Dynamik auch gemeinsam erleben. Dies ermöglicht ein 
neuartiges Begreifen, das über die Grenzen von Nachdenken und Bewerten hinaus geht.  
 
Ich arbeite auf Gestalt-Grundlage mit einem systemisch geprägten Blickwinkel. Elemente  
aus dem Szenischem Rollenspiel und der Organisationsberatung fließen je nach 
Fragestellung in die Reflexion ein. 
 


